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schon den Kopf in den Nacken legen, 
um es zu sehen.
Eine ganz andere Erfahrung machte ich 
bei einer Abendandacht in Witten-
berg, wo ich das Predigerseminar im 
Rahmen meiner Ausbildung besuchte. 
Da wurde ein Kreuz auf den Boden 
gelegt. Menschen traten an das Kreuz, 
knieten nieder, stellten eine Kerze  
auf das Kreuz und verharrten einen 
Moment in betendem Schweigen, ver-
trauten sich, ihre Sorge, ihre Schuld, 
ihren Dank dem Gekreuzigten an.
Jesu Kreuz am Boden. Ein Perspekti-
venwechsel, der mir die Augen geöff-
net hat für das, was wir am Karfreitag 
feierlich begehen: Jesus ist da, wo ich 
bin. Wenn ich mich ganz unten fühle, 
verloren und verlassen; er ist da. Ich 
kann mich ihm anvertrauen – schwei-
gend, betend. Er kennt mich und rich-
tet mich auf, hinein in mein Leben.
Eine gesegnete Passionszeit wünscht Ihnen

Ihr Pfarrer Christian Herbst

Termine
 1. März
17.30 Weltgebetstag und Kirche 

Kunterbunt

 4. März
14.00 Spielnachmittag im KGH  

Uttwil
14.00 Strick- und Häkelhöck im  

KGH Kesswil

 8. März
14.00 Spielplausch im KGH Kesswil
19.00 Lobpriis in der Kirche Kesswil

11. März
14.00 Spielnachmittag im KGH  

Uttwil
14.00 Strick- und Häkelhöck im  

KGH Kesswil

Adressen / Impressum
Pfarramt:
·  Pfr. Christian Herbst 

Telefon Pfarramt: 071 463 69 33 
E-Mail: pfarramt@ekkd.ch 
Telefon Sekretariat: 079 136 95 13 
www.ekkd.ch und www.kguttwil.ch

Gottesdienste  
im März
Freitag, 1. März
18.30 Kesswil, Weltgebetstag im 

Rahmen der Kirche Kunter-
bunt und Jugendgottesdienst

Sonntag, 3. März
 9.30 Dozwil

Sonntag, 10. März
 9.30 Uttwil, gemeinsam mit  

katholisch Romanshorn

Sonntag, 17. März
10.15 Kesswil, Familiengottes-

dienst/Suppenzmittag

Donnerstag, 21. März
18.00 Kesswil, Jugendgottesdienst 

Kids

Sonntag, 24. März
 9.30 Uttwil
19.00 Uttwil, Jugendgottesdienst 

Teenie

Karfreitag, 29. März
 9.00 Kesswil, mit Abendmahl
10.15 Uttwil, mit Abendmahl

Ostersonntag, 31. März
 9.00 Uttwil, Osterfeuer mit 

Osterzmorge
 9.00 Uttwil, mit Abendmahl
10.15 Kesswil, mit Abendmahl

Liebe Gemeinde
Am Ende des Monats begehen wir den 
Karfreitag. Den Tag, an dem wir an die 
Kreuzigung Jesu denken. Sein Kreuz ist 
wichtig. Nicht ohne Grund ist es zum 
Zeichen der Christen geworden. Das 
Kreuz ist das Symbol von Gottes Ver-
gebung. Darum ist es unser Zeichen 
und ist in vielen Kirchen zu sehen. 
Meist im oberen Bereich an der Wand 
oder hoch über den Köpfen schwe-
bend unter der Decke. Man muss 

Kurzfristige Änderungen bei unseren  
Terminen sind möglich. Wir bitten Sie  
daher, auch immer unsere Veröffent- 
lichungen im «Allgemeinen Anzeiger»  

und im «Seeblick» zu beachten.

13. März
12.00 Gemeinsamer Mittagstisch im 

Restaurant Pier

15. März
14.00 Spielplausch im KGH Kesswil

16. März
16.30 Fiire mit de Chliine in der  

Kirche Kesswil

17. März
17.00 Konzert des Musikvereins Utt-

wil in der Kirche Uttwil

18. März
14.00 Spielnachmittag im KGH  

Uttwil
14.00 Strick- und Häkelhöck im  

KGH Kesswil

Hinweis zu den Terminen
Alle Jugendanlässe sind im  

Leporello und auf der Homepage  
der Kirchgemeinden zu finden.

19. März
 9.00 Frauengesprächskreis im  

KGH Kesswil

21. März
17.30 Bibelgespräch im KGH  

Uttwil

25. März
14.00 Spielnachmittag im KGH  

Uttwil
14.00 Strick- und Häkelhöck im  

KGH Kesswil

Wunder, dass sie ihr Publikum im 
Sturm eroberten!

Wussten Sie schon,
dass die Sonntagspredigten im Internet 
nachzulesen sind?
Besuchen Sie die Homepages unserer 
Kirchgemeinden (s. Impressum)!

Hinweis zum Fahrdienst
Zu den Gottesdiensten wird in Kesswil 
bzw. in Uttwil ein Fahrdienst ange-
boten, um Sie in das Nachbardorf zu 
fahren, wenn der Gottesdienst dort 
ge feiert wird. Wer einen Fahrdienst 
wünscht, der melde sich bis 20 Uhr am 
Vorabend unter der Telefonnummer 
071 463 69 33 (Pfarramt).

Kindervolkstanzgruppe zu Gast
Einfach herzig! Das war die einhellige 
Meinung, als an den Seniorennachmit-
tagen im Januar die Kindervolkstanz-
gruppen aus dem Lauchetal und 
Schwaderloh zu Gast waren. Die jun-
gen Tänzerinnen und Tänzer waren 
zwischen 4 und 8 Jahre alt und begeis-
terten mit traditionellen Tänzen bis hin 
zur Pippi-Langstrumpf-Melodie. Man 
konnte ihnen die Freude am Tanzen 
grad von den Augen ablesen. Kein 


